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Auf , der Reise stand er stets in der Die Nemonstranten von der Nord Local-Politisch- eS. Nachrichten aus Jndiana.Neue Jncorporationen.

Ihre Jncorporationspapiere erwirk

Präsident Roosevelt
verlebt.

Mit knapper Noth entronn er

der Gefahr getödtet zu

werden.

Eine eleetrische Car rannte
gegen seinen Wagen.

Tetective Craig ein Opser des Un

falles.

Lenox, Maff., 3. Sept. Nur
einem glücklichen Zufall bat Präsident
Roosevelt es zu verdanken, daß er noch

unter den Lebenden weilt.

Heute Vormittag gegen 10 Uhr,

nachdem er dem ExSenator Davis,
dessen Landsitz sich nahe Pittsfield befin

det, einen Besuch abgestattet hatte,

unternahm er in einem Tally'Ho
eine Spazierfahrt über die Berkshire

Hügeln nach Lenor. In seiner Gesell,

schaft befanden sich Gouverneur Creme

und Secretär Cortelyou, sowie der
Bundes-Detecti- ve Wm. Craig ; Kut

scher des Wagens war D. I. Pratt.
In der Nähe des Pittssield County

Club Haus etwa 1 Meilen von

hier entfernt kam eine electrifche

Straßenbahn herangesaust und rannte

mit voller Gewalt gegen den Wagen.

Derselbe wurde zertrümmert und die

Insassen wurden aus die Landstraße
geschleudert. Augenzeugen des Vor

falls glaubten anfangs, daß sie sammt
lich getödtet wurden. Zum Glück war

dieses nicht der Fall. Der 'Präsident
erlitt Schnittwunden in der rechten

Seite des Kinns und sein Gesicht ist

total angeschwollen, Gouverneur Crane,

kam ebenfalls mit leichten Verletzungen

und Secretär Cartelyou kam un
beriefet davon. Detective Craia aber

wurde auf der Stelle getödtet und der

Kutscher Pratt erlitt einen schweren

Schüdelbruch, sodaß an seinem Aus

kommer gezweifelt wird.
Er und die Leiche von Craig wurden

nach dem Pittsfield Hospital gebracht.

Ter Präsident und die übrigen Herren
begaben sich nach dem Country Club
House, woselbst ihre Wunden verbun
den wurden.

Eine Stunde später setzte der Präsi
dent seine Reise nach Lenor fort. Zu
vor war jedoch der Behörde und dem

betreffenden Empfang? Comite mitge

theilt worden, daß kein Empfang statt

finden sollte.
Die electrifche Car, welche das Un-he- il

anrichtete, befand sich unter der

Obhut des Motormannes Lucas I.
Madden und des CondukteurL James
Kelley. Dieselben wurden nicht ver-letz- t.

Sie wurden aber auf der Stelle
verhaftet und nach Pittsfield gebracht.

Ter um's Leben gekommene Bundes
Tetectiv Craig bildete des Präsidenten
Leib-un- d Schutzwache. Er war ein

Hüne von Gestalt und wog über zwei

ten folgende neue Gesellschaften :

Chamberlain Metal Weather String
Co., Capital $10,000 ; Richmond
Banking Co., Capital $20.000. Direc
toren Wm. H. Quigg, I. I. Hoerner
und Robert Knopf ; United States
Distillation Co. von Indianapolis,
Capital $3000. Directoren E. M.
Herr, A. M. Goß und Wm. M.
Taylor; Royal Telephone Co."
von' Milford, Capital $20,000 ;

MerchantS National . Union of Ame.

rica", .eine JllinoiS'er Corporation,
welche in unserem Staate $1200 inve- -

stirt hat; Heit Miller Lau Co." von

Ft. Wayne, Capital $25,000. Direc- -

toren Thomas Lau, Anthony Heit,
Joseph I. Heit und Joseph F. Miller.

Aus dem Reiche der Kegler.

In der am Dienstag Abend abge- -

haltenen Versammlung der Jndepen-de- nt

Bowling League" wurde als achtes

Mitglied der Club der Easterns" auf
genommen. Die anderen sieben Clubs
sind : Dewey, Melrose, Prospect,
Hoo-Hoo- s, Ramblers, Electrics und
Tish.J.Mingoes. Die Beamtenwahl
ergab folgendes Resultat :

Präsident LouiS Buddenbaum.
VicePräsident Charles Niemann.
Secretär C. E. Bannworth.
Hülfs.Secretär W..R. Williams.

'
Das Comite für Preise besieht aus

den Herren Charles Niemann, Jefse

Pritchett. C. I. Gardner und' Lee

Graff. , Di Saison der Liga wird am

iil September eröffnet werden.

Onkel Sam genießt Vertrauen.

Die RekrutirungS Station im
Raume des Bundesgerichts macht gnte
Geschäfte.

.22 junge Leute wurden Bedinguttgs
weise angenommen ; sie haben sich zu

nächst einer Untersuchung durch den
Ober-Wundar- zt, der heute eintrifft, zu

unterziehen. Leutnant Hasbrook,.der
Vorsitzende der Commission, bezeichnete

das Ergebniß der Rekrutirungs-Arbe- i
ten hier als das günstigste. In
Städten wie Toledo und Cleveland ha
ben sich während einer ganzen Woche

durchschnittlich nicht mehr als 25 Leute

zum Dienst gemeldet.

Auch verschiedene Bauschreiner, deren
die Regierung ganz besonders bedarf,
werden angenommen.

County - Council.

Die Vcrwilligungen für das nächste Jahr.

Das County-Counc- il hatte heute ein
Quorum und erledigte unter der um
sichtigen Geschäftsführung seines Secre
tärs, des Auditors Smith, in wenigen

Stunden viele Geschäfte.

Zunächst wurden folgendeNachtragS

Verwilligungen' bestätigt: Reparaturen
im Arbeitshause S1000, Abzugscanal

Verwilligt

nächsten Nähe' des Präsidenten, sobald
derselbe von der Platform eines Wag
gons oder von einer Tribüne aus eine

Rede hielt. Gerade auf solchen Reisen
war seine Verantwortlichkeit eine große.

In Oyster Bay wohnte er in dem

Hause des Präsidenten und er wurde
so zu sagen zur Familie mitgerechnet.

Er war dem Präsidenten mit Leib und
Seele ergeben.

Aus den Gerichtshöfen.

Critninalgericht.
Richter Alfred beschäftigte sich heute

mit Fällen, welche von im Polizei
gericht verurtheilten Personen an sein

Gericht appellirt worden waeren.
Wm. Snyder stand unter der Anklage

der Trunkenheit und des Tragens ver
borgener Waffen. In beiden Fällen
wurde er zur Zahlung von je $1 und
Kosten, welche sich auf $100 insge
sammt belaufen, verurtheilt.

Daniel Byraad wurde von der An
klage des thätlichen Angriffs freiste
sprochen.

Clemens Biehamer, welcher unter
einer ähnlichen Anklage stand, wurde

zur Zahlung von $10 und Kosten der
donnert.

Heute Nachmittag' wurde Charles
Amnerdale, des thätlichen Angriffs an- -

geklagt, vor Geschworenen processirt.

Bestätigung eines Testa- -

ments mit Hindernissen.
Das Testament des vor Kurzem ver

storbenen John F. Trask wurde vom

Probatrichter, nachdem einige Schwie
rigkeiten überwunden waren, bestätigt.

Dasselbe war nämlich im Jahre 1871
ausgestellt worden und die beiden Zeu- -

gen, welche 'es unterschrieben hatten,
haben wie der Testator bereits das
Zeitliche gesegnet. Jetzt mußte näm
lich erst Jemand gefunden werden,
welcher conftatiren konnte, daß die

Beiden wirklich nicht mehr am Leben
sind und dann mußte noch Jemand
erscheinen, welcher bescheinigen konnte,
daß die Unterschriften der beiden Ver
storbenen echt waren. In seinem Te
stament vermachte der Verblichene sein
gesammtes Vermögen seiner Frau.
Nieten in der Ehestands.

Lotterie.
Jacob Barton hat das Leben eines

Strohmittwers satt. Seit Jahren hat
seine Gattin Emma ihn verlassen und
hat das Zurückkommen ganz vergessen.

Heute reichte er eine Scheidungsklage
ein.

Wahre Jeremiaden singt Frau Lulu
B. Bailey über ihr eheliches Zusam-menlebe- n

mit ihrem Gatten Monroe.

In brutalster Weise hat er sie behan
delt. Vor einiger Zeit versetzte er ihr
einen Faustschlag in's Gesicht, so daß
ihrVsrderzahn aussiel und sodann grub
er mit seinen Fingernägeln blutige
Furchen auf ihren Wangen. Diese Be
Handlung hatte sie bis dahin noch ruhig
ertragen, aber, als sie ausfand, daß er
mit einer gewissen Marie Ray sie in
schmählicher Weise betrög, da riß der

Geduldsfaden, der ohnehin schon dünn
genug war und sie sagte sich loS von

ihm. Heute reichte sie die Scheidungs
klage und eine Forderung auf Zahlung
von $1000 Alimenten ein.

$500 für erlittene i c b c.

Leonard T. Roy verlangt von Amos

Senty $500 Schadenersatz. Aus der
Klage ist nicht recht ersichtlich, ob er sich

mehr darüber ärgert, daß er von dem
Verklagten verhauen wurde, oder daß
derselbeihm auch noch seinen Rock zeariß.

Neue Scheid u ngSk lagen.
Beatme M. Stafford verklagte ihren

Gatten Harry auf Scheidung.
Charles W. Walk wünscht ebenfalls

von seiner Gattin Annie, nachdem er
bereits seit 31 Jahren mit ihr verhei- -

rathet ist, geschieden zu werden. Vor

West-Stra- ße siegreich.

Die Straße wird mit ..FlintRock Macadam"
verbessert wenden.

Mit Geduld und Spuck, fängt der

Elephant ne' Muck" und Herr Jon
Weilacher erreichte damit sein Ziel
Unendliche Mühe hat derselbe .sich

gegeben, um die Mitglieder der

Behörde für öffentliche Werke zu

überzeugen, daß die Pflasterung
der Nord West Struße von der In
diana Ave. bis zu einem Punkte 90

Fuß nördlich der 1. Str. mit Holz.
pflöcken ein schreiendes Unrecht sei; nur
Flint Rock Macadam", das fei .das

wahre Rechte und das einzige sür die

N. West Str. passende Pflaster.
Er lief von Pontius zu Pilatus und

brachte schließlich eine Remonstranz zu

sammen, welche zwei Vards lang
und. mit zahlreichen Unterschriften von

Grundeigenthümtrn beschwert - war.
Wie der Hirsch schreit nach frischem

Wasser", so schrien siellle nach dem er

wähnten Macadam", und die Behörde

erhörte heute in einer geheimen Sitzung

ihr Flehen und beschloß, die Straße
oder vielmehr die Bewohner mit dem

gewünschten Pflasterungsmaterial zu

beglücken.

Eines Motormannes Mißgeschick.

Marion Hoag, der Motormann einer

Alabama .Straßenbahn-Ca- r wäre heute
Vormittag durch den Irrthum des

Conducteurs um ein Haarbreit um sein

Leben gekommen. Die Car hielt an
der Alabama uud 19. Str. an und er
war abgestiegen, um einige Eisentheile

einzuölen.
Der Conducteur wußte dieses ' nicht,

er wurde ungeduldig und setzte die Car
in Bewegung. Die Hülseschreie seines
College belehrten ihn jedoch eines

Besseren. Er hielt die Car an und
kam dem Hoag zur Hülfe.

Derselbe hatte, wie sich bei der von

Dr. Foreman vorgenommenen Unter
suchung ergab, schwere Verletzungen

an den Hüften davongetragen. Er
wurde per Ambulanz nach seiner Woh-nun- g

an der Bradley und New tyozU

Straße, Tuxedo Park, befördert. ,

Neunion der Veck" Familie.

Die Beck" Familie hält morgen in
Lebanon im Gehölz von Leander Beck

ihre jährliche Reunion ab. Dr. W.

S. Beck ist Präsident der Beck Verein!
gung. '

. Charles Nadorf f.
L o u i s v i l l e. Ky., 3. Sept.

Nach mehr als zwei Monate währendem
Krankenlager ist gestern Herr Charles
Nadorff, einer der Begründer und Be
sitzer der Nadorff'schen Brauerei, in sei

ner Wohnung, 18. Straße No. 305,
aus dem Leben geschieden. Die Nach

richt von dem Ableben des bekannten
und allgemein 'beliebten Bürgers rief
in weiten Kreisen tiese und ausrichtige
Trauer hervor. Herr Nadorff erblickte
vor fünsundvierzigJahrenzuNeuenhaus
im Regierungsbezirk Osnabrück in der

Provinz Hannover das Licht der Welt.
Als sechzehnjähriger junger Mann

sagte er der Heimath Balet und kam

nach den Ver. Staaten, wo Louisville
ihm eine zweite Heimath wurde. 'Zu
sammen mit seinem Bruder, Herrn
Henry Radorff, gründete er die nach
ihm benannte Brauerei. Berheirathet
war er mit Frl. Victoria Mischler, die

jetzt mit vier Söhnen, Charles, John,
Frank und Jacob, und einer Tochter,

Frl. Victoria Radorff, an seinemSarge
trauert. Herr Radorff war ein um
sichtiger Geschäftsmann und Brauer.
Das Louisviller Deutschthum verliert
in ihm einen seiner treuesten und ange
sehendsten Vertreter.

Edward E g g l e st o n. f
N e w Y o r k, 3' Sept. Edward

Eggleston, der berühmte Dichter und
Schriftsteller ist letzte Nacht in einer
Villa am Lake George, woselbst er in
in der Sommerfrische weilte, plötzlich

gestorben. Er hinterläßt eine Tochter,
welche an Dr. Sam Goode in Madison,
Ind., verheirathet ist. '

Ein wichtiges Gutachten des General
Anwalts.

General'Anwalt Taylor hat gestern
ein wichtiges Gutachten abgegeben, von
dem Townsh'ip-Trustee- s und
Assessoren, bezw.'-di- e für diese
Aemter nominirten Candidaten betrof
fen werden. Bezugnehmend auf eine

Entscheidung der Jndsana Supreme
Court betreffend das Gesetz von 1897
hat der General'Anwalt nämlich er
klärt, daß die zur Ausfüllung von Va
canzen ernannten Township-Trustee- s

und Assessoren bis nach der Wahl im

Jahre 1904 im Amte bleiben. Denn
das besagte Gesetz, welches die Amts
termine dieser Beamten auf 4 Jahre
festsetzt, bestimmt, daß die Wahlen für
solche Aemter im Jahre 1900 und
fortab alle 4 Jahre stattfinden, sollen.

Gemäß diesem Ausspruche des Gene
ral'Anwaltes werden also alle für solche

sür die bevorstehende Wahl gemachten

Nominationen vonCandidaten hinfällig.
Das Redner.Bureau des

republ. Staats-Comit- es ist gestern un
ter der Vorsteherschaft von C. C. Lyons
aus Fairmount und I. K. Baine von

dahier eröffnet worden.
Am Samstag wird der Marion

Club das 1. Jahresfest der Abzah
lung seiner ganzen Hypothekenschuld in
glänzender .Weise feiern. Sen. Fair
bankS, ' Gouverneur Durbin und an
dere Staatsbeamte werden die Redner
deL Abends sein.

Der demokratische Club
der 13. Ward hält heute Abend im
Locale No. 1037 S. Delaware Str.
eine Versammlung ab. Eine Anzahl
angesehener Redner werden gegenwär

tlg sein und Erfrischungen werden ser

virt werden.

M'r haben Geld.

Nachdem gestern die Polizei und
Feuerwehrleute ihren monatlichen Ge

halt bekommen' haben, stellte es sich

heraus, daß die Stadt in den Büchern
des County Schatzmeisters auf der

Credit Seite noch 590,000 stehen hat
demgemäß ist für dieses Jahr keine

temporäre Anleihe nothwendig. Im
Laufe dieses Monats gehen von der
Lizens-Steu- er für geistige Getränke
noch S25.000 ein und Ende des Mo
nats kommen die Einnahmen aus den

Herbst'Steuern.

auf der Armenfarm S1000, Deficit im

Schulfond 55000, Verköstigung der
Gefangenen im Gefängniß S2000, Un
tersuchung von Geistesgestörten und
Kleider für dieselben 'S1000. Es wurde
sodann beschlossen, die für Gebühren
der Friedensrichter in Fällen der Unter
suchung von Geisteskranken bisher aus
gesetzte Summe von S2500 auf S1200
herabzusetzen; für die Aerzte jedoch.

welche die Untersuchung in Wirklichkei
vornehmen, wurden statt S2000, S3000
ausgesetzt.

wurden ferner:
1902. 1903.

14,000.00
13,750.00
14,373.00
4,843.00
1,952.00
7,289.00

3,100.00 3,135.00
Circmt-Gericht- s. . . 13,41500 13,215.00
Criminal Gericht? 15,995.00 16,000.00
Superior'Gerichts, ,,

. 8,310.00 8,310.00
Superior-Gericht- s, '

; 8,310.00 8,310.00

8,310.00
5,000.00

11,350.00
34,880.00

500.00
600.00

1 290.00 500.00
450.00 650.00

1,30000 1M0.00
"

490.00 730.00
, '460.00 510.00

.. ... . 400.00 500.00

indeß anstatt der im vorigen Jahre ver
$521,934.44. Darüber soll morgen

' . , ,

Evansville.' Ein' überaus
recher . Raub wurde gestern Abend,
urz nach, Dunkelwerden,' ganz in der

Nähe von Nashville auf der Bahn ver
übf.' Zwei maslirte Männer drangen
in den Expreßwagen. ..Während einer
von ihnen den Beamten mit dem Revol-- .
ver ; bedrohte, öffnete der andere den
Geldschrank und entnahm demselben
eine größere Summe, etwa $500. Es
war ein 'Zug der 'Louiville & Nash,
ville Äahn, den die Banditen plünder- -
ten.- - In der Näbe von Nasbville ver.
ließen sie den Zug. In einem der
Banditen vermuthet man den Sträf.
ling Colter, der vpr einiger Zeit in so

'

sensationeller Weise aus dem Zucht
Haus ausbrach.

E i n E x-- S t a d tS ch a t m e i st e r
verschwunden.

W ad ash. John Nose, welcher
bis letzten Montag daö.Amt des Stadt-Schatzmeist- ers

bekleidete ist seit Montag.'
Abend spurlos verschwunden. Er war
in der letzten Zeit kränklich und litt an
der ( angeblich ) fixen Idee, daß
er in seinen Abrechnungen kurz war.

Ob ein Deficit vorhanden ist, wird
die Bücheruntersuchung ergeben. Am
letzten Samstag hat er sein Wohnhaus
und seinen Antheil an seinem Geschäfte
an seine Bürgen übertragen.

Selbstmord eines Nacht
Wandlers.

Evansville. Der nahe Hol
land, Dubois County, ansässig gewe
sene Farmer Henry Radamaker,
welcher als Nachtwandler bekannt war,
begab sich letzte Nacht in seinem hypnop
tischen Zustande in seine Scheune und
hängte sich auf. Plötzlich erwachte er,
aber es war zu spät.- Er hatte nicht
mehr die Kräfte, sich aus der Schlinge,
in deren festen Umarmung er sodann
erstickte, zu befreien.

Die mörderisch e Dreschma
s ch i n e.

Hunting ton. Charles Brin
neman, welcher als Heizer auf einer
Dreschmaschine angestellt war, gerieth
in dem Augenblick unter die Räder,
als er seine Maschine aus der Scheune
deS in Jefferson Township ansässigen

Farmers Charles Wiley Hinausbug-sire- n

wollte. Die unbarmherzigen Rä
der gingen über ihn .hinweg und zer
malmten seine rechte Hüfte 'und seinen
rechten Arm in entsetzlicher Weise. Er
wird schwerlich mit dem Leben davon
kommen.

Jeffersonville. 'Abraham
Schwaninger folgte gestern T. B. Ra-d- er

als Bürgermeister von Jefferson
ville. W. Hassan erhielt als Clerk

James Ryan zum Nachfolger, und O.
O. Hobbs wurde als Schatzmeister der
Stadt Nachfolger von E. M. Lindley.
Die Beamten wechselten ohne alles Ce

remoniell. Der neue Bürgermeister ist
der zwanzigste seines Amtes in unserer
Stadt. Herr Schwaninger wurde am
5. Mai 18-1- 4 in der Schweiz geboren
und kam als Knabe von zehn Jahren
ins Land. Von Beruf ist er Schuh- -

macher ; außerdem gehört er der Epis
copal-Kirc- he an. Herr Ryan war viele

Jahre Schreiber beim Regierungsdepct
Hierselbst. Herr Hobbs stammt aus
Cincinnati, kam aber schon als kleines

Kind hierher. Er war schon Photo
graph, Schreiber, Soldat, Schuhhänd
ler und dann Civil Ingenieur der
Stadt gewesen. Mein Liebchen, was
willst Du noch mehr ?

it
Tabea Frauen-Berci- n.

Der Tabea ?"uen . Verein hielt
heute Nachmittagen dem Häufender
Frau Charles Drewes, Union Str.
No. 1123 seine monatliche. Versamm
lung ab. Die ' Damen wurden m
gastfreundlichster Weise bewirthet.

EF Die Ursache so vieler Ver-renkung- en

- und .Quetschungen im
Sommer, kann man einer größeren
Thätigkeit zuschreiben, und die Ursache
so vieler prompter Heilungen ist die-jeni- ge,

daß St. Jakobs Oel keine Zeit
verliert, sofort zu Werke geht und rasch
und sicher heilt.

Clerk des CircuitGerichts sür Gehälter, Office.Äusgaben, etc. . . . tz2,700.00 522,000.00
Lounty-Audito- r. für Gehälter, Office-Ausgabe- n, etc 20,100.00 20,600.00
County-Schatzmeiste- r, für Gehälter, OfficeAusgaben. etc 14,000.00
Counth-Recorde- r, sür Gehälter, Ofsice.Ausgaben, etc 19,490.00
Eoünty'Sheriff. für Gehälter, Office-Ausgabc- n, etc 14,165.00
County-Surveyo- r. sür Osfice-Ausgabe- n, etc '. 4,888.00
County-Superintenden- t, für Office-Ausgabe- n, etc.... . 1,903.00
County' Coroner, sür Office-Ausgabe- n, etc '. 8,304.00
County'Assessor, für Office-Ausgabe- n, tc

Clerk deSircuit-Gerichts- , für Ausgaben des
Clerk deS Circmt'Gerichts, für Ausgaben des
Clerk des Circuit-Eericht- ö, für Ausgaben des

Zimmer No. 1

Clerk deg Circuit-Gericht- s, für Ausgaben des

Zimmer No. 2....'

hundert Pfund. Er war eine der po

pulärsten Persönlichkeiten im Weißen

Hause.
Seine Obliegenheit bestand darin,

den Präsidenten vor einer persönlichen

Gefahr zu beschützen. Er war gleich

nachdem Herr Roosevelt sein Amt als
Präsident angetreten hatte, auf Vera
lassung d?s Secretärs Cortelyou als

Privat Detectiv deZ Präsidenten er--

nannt worden. Er hatte eine tüchtige

Schulbildung genossen
, und verwalttte

seine Dienste mit peinlichster Gewissen-haftigkei- t.

Die ersten Besucher im

Weißen Hause pflegen sich um 10.30
Vormittags einzustellen, um 9 Uhr war
Craig aber schon auf seinem Posten.

Jeden einzelnen Besucher nahm er

scharf in's Auge, und wenn ihm dessen

Physiognomie, dessen AeußereZ u. s. w.

nicht gefiel, sofort hielt er ihn an und
unterwarf ihn einem hochnothpeinlichen

Verhör. Fiel dasselbe günstig aus, so

durste der Fremde Passiren; war Eraig

aber nicht zufrieden mit der - ihm

ertheilten Auskunft, so erklärte er dem

Besucher ganz einfach, daß we-d- er

der Präsident noch Secretär Cor
telyou für ihn zu sprechen sei.' Ter-sel- be

mußte sich ohne Weiteres sodann

entfernen.

Clerk des Circuit'Gerichts für Ausgaben des Superior-Gericht- s,

Zimmer No. 3 ., 8,560.00
Clerk des Circuit-Gericht- s, 5r change of venue '. 5,500.00
Clerk des Circuit-Gericht- s, für Untersuchung von Irrsinnigen ... 1 1,150 00
Assessor Center Township.. , 26,586.00
Assessor Frankli Township , 360.00
Assessor Perrv Township... 386.00EXJ-- Sommernachtöfest der

$euifd)cn Frauen, Germa-
nia Loge No. 1, I. O. K. P.
am Donnerstag, den 4. Sep-temb- er

in dem Garten des
Südseite Turnvereins. Alle
Herren und Freunde der
verscyiedenen Logen sind
freundlichst eingeladen.

Assessor Pike Township
Assessor Washington Township .

Assessor Wayne Totvn hip..'
Assessor Warren Township..
Assessor Lamrence Township
Assessor Decatur Township ."

Hie County-Commissä- re verlangen
willigten Summe von $523,182.34 nur
abgestimmt werden. '


